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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr Iß
Dienstag den 21. Jänner !879.

(330-1) Nr. 8.

Kundmachung,
womit bekanntgegeben wird, daß Herr D r . Franz
papez infolge seines Einschreitens vom 16. I ä n .
«er 1879 , g . 8, in die Liste der Advokaten im
Sprengel der krainischen Advokatenkammer mit
dem Wohnsitze in Laibach eingetragen wurde.

Laivach am 19. Jänner 1879.

^ Hammer.
"(350—1) Nr. 195.

Kundmachung.
Aus der Untersuchung gegen Franz Tacar

wegen Verbrechens des Diebstahls erliegen hier.
gerichts: , v u 7

l Nohrer, 1 weißes Tüchel, I blaues Tiichel, l wol«
lenes Tüchel, 1 Tabakspfeife, I Brieftasche.
Der Eigenthümer wird aufgefordert,

b i n n e n J a h r e s f r i s t
vom Tage dec letzten Einschaltung dieses Edictes
seine Eigenthumsrechte nachzuweisen, widrigens
^e Veräußerung dieser Effekten gemäß § 378
b" St . P. O. erfolgen werde.

K. k. Kreisgeri'cht Rudolfswerth am 14ten
Jänner 1879.

(169—2) Nr. 649.

Lehrerstelle.
Der Lehrerposten in Horjul mit dem Jahres-

gehalte von 500 ft. und siaturalquartier ist zu
besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche, insoferne sie bereits angestellt sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde Hieramts

b i n n e n sechs Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung, einzudnngen.

K. l. Bezirksschulrat h Umgebung Laibach am
2. Jänner 1879.

(241—2) 3ir. 171.

HebammeusteUe.
I n der OrtSgemeinde Lengenfeld ist der Posten

eimr Hebamme luit der aus der Kionauer Bc-
zirkskassc auf die Dauer derselben fließenden Iahres-
remuueration von 25 ft. 20 kr. zu besehen.

Bewerbungsgesuche unter Anschluß deö Mo-
ralitätszeugnisses und deS Diploms sind

b is 10. F e b r u a r 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft RadmannSdorf
am 8. Jänner 1879.

(301—2) Nr. 177.

Kundmachung.
Die Maurer^ ZimmermannS-, Tischler,

Spengler- und Hafnerarbeiten zur Reconstruction
des Pfarrhofes in heil. Kreuz bei Thurn»Gallen-
stein, im veranschlagten Kostenbeträge von 3850 ft.
45 kr. (inclusive der Materialien, jedoch mit AuS-
schluß der Hand- und Zugarbeit), werden

am 4. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
10 Uhr vormittags, im Minuendo-Licitationswege
in der Kanzlei der Bezirkshauptmannschaft Liltai
vergeben werden. Pläne und Kostenvoranschläge
sönnen daselbst auch vorher eingesehen werden.

Hievon werden Unternehmungslustige mit
dem Beifugen in Kenntnis gesetzt, daß allfällige
schnslliche Offerte, mit 10 Pcrz. Badium belegt, vor
öeginn der Licitation hieramts bereits üdeneicht

'sein müßten, sollen dieselben berücksichtiget werden.
l Jeder Licitant hat vor Erstattung eines
^mündlichen Anbotes ein lOperz. Vadium zu er-
! legen.
i Jener Licitant, welcher alle Arbeiten über-
! nimmt, erhält bei sonst gleichen Verhältnissen den
' Vorzug.
j Littai am 12. Jänner 1879.
> Der t. l. Bezirtshauptmann: Vesteneck.

A n z e i g e b l a t t .
(57-3) Nr. 10,522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirtsgerichie iiollsch wird
velannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dtS Anton
'vedej von Novavlls die exec. Berstel«
»eruna der dem Johann Molt jun. von
"verdorf gehörigen, gerichtlich auf 97b ft.
stjchatzlen, im Grundbuch« der Herrschaft
">lsch gut) Rect,.-Nr. 4 und 26>/, vor-
Umwenden Kaischenrealitat bewilliget, und
yltzu drei Frilbirlungs-Tagsutzungen. und
iw»r die erste auf den

3. F e b r u a r ,

bie zweite auf den

3. M li r z

und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 7 9 ,

^ n i a l vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealllät bei der
Mlen und zweiten Feilbielung nur um
ooer Nlier dem Schätzungswert!) bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licliatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Acilationslommisswn zu erlegen hat, so.
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract lünnen in der dies-
llerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 2ten
November 1878.

(53—3) Nr. 2683.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Wostlscha von Kauze die exec. Verstei«
»erung der der Maria Logar von Ober-
dorf Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf
Z470 ft. geschätzten Realität gut) Rectf.,
'/lr. 23 und 8ub Urb.- Nr. 8 ad Herr.
M l Loltsch wegen schuldigen 156 fl.
^ ' lr. und 12 ft. 52 kr. f. A. bewilligt,

und hiezu drei Feilbielungs-Ta^ahungen,
und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dicser Ocrichlstanzlci nut dem An»
hange allgeordnet wororn, daß die Pjand»
realüät bei der ersten und zweiten Heil.
bielung nur um oder über dem «»chätzullgs-
werth bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegcbrn werden wird.

Die KlcllatlunKbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbolc tln wfterz. Badium zuhanden der
LicllalioilHlommission zu erlebn Hal, so-
wie das Schätzungeprotoll nnd oer (g)lund-
buchslftracl lünn^n in der diesgerichtllchen
Reglslratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht loilsch am 2(isten
November l878.

( 8 9 - 3 ) Nr. 10,643.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon> l. t. AcMsgrrlchlt Udelsverg
wird betannt gemachl:

Es sei über Ansuchen deS t. l. Steuer-
amtes Senoselsch (iwm. des h. l. l. Aerars)
die efec. Versteiget ung der dem Franz
Srebotnat von Nußdorf gehörigen, gc.
richtlich auf 1895 f l . peschählen Nealllättn
äud Urb. »Nr. 4 uno 74 llä Nußdors
pcto. 48 si. 39 lr. o. 8. o. bewllllget und
hlezu diei Fcilbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pscmorealititten bei der
ersten und zweite» Feilblelung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Llcitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vorgemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Mitationalommission zu erlegen hat, sowie
die SchtitzungsprototoUe und die Grund- !
buchseftracte lünnen in der diesgericht- ^
lichen 3ieai><ratur eingesehen werden.

K, ,. Bezirksgericht Adelsberg am
26. November 1878. j

^5703-3) Nr. 5711.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezlitsgerichle Egg wird
bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen des Steuer-,
amtes Egg die efec. Versteigerung der dem,
B la i Ianoch von Kompole gehörigen,
gerichtlich auf 280 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft E«g »ub Urb.-Nr.
37 vortommenden Realität bewilliget, uno
hiezu drei Feilbielungs'Tagsayung«», und
zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte ans den

2. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts I
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbielung nnr um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
anch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
msbesonderc jroer Licilaitt vor gemachtem
Anbote ein Idplrz. Vadium zuhanden der
^»cillltionstommission zu erlcgen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund-
buchsextract lönnen in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 28sten
November 1878.

(5712 -3 ) Nr. 8900.

^ e c u t i v e
^enlltaten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Jakob Nevhar
die exec. Versteigerung der der Frau Helene
Wrenl aus Vagor gehörigen, gerichtlich
aus 5640 fi. geschätzten Realität »uh Urb.

Nr. 153, Band I I , Seite 23 »ä Gallen«
berg bewilliget, und hiezu drei Feilbie»
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
»uf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1879 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange an-
yeordnet worden, daß die Pfaildrealitill
bei der eisten und zweiten jfellbietuna
nur um oder über dem Schützungswerth,

>bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die tticitationsbediügnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Llcitalionstommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchsertract lönnen in der diesaericht-
lichen stlgistratllr fi„gesehe„ werden.

K. l. Bezirlsaerichl l i t tai am 21sten
November 1878.

(5705—3) Nr. 5185.

Uebertragung
executwer Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Lorenz

Plahuwil von Noschitschinl im Uebertra-
gungswege und mit Bezug ans das Edict
vom 5. August 1876, Z. 3797, die
exec. Feilbietnng der dem Valentin Pe«
öar von Tlatschenza aehöriaen, gericht»
lich auf 706 ft. 60 kr. geschätzten, im
Grundbuche Gcmdini'sche Gilt zu Tuf-
stem Urb.-Nr. 185, M^. 1^5 vorkom-
menden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietnngs-Tagsatzungen auf den

5. F e b r n a r ,
5. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der hie»
sigen Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali«
tät bei der ersten und zweiten Feilbie»
wng nur um oder über dem Schätzungs-
werts hei der dritten aber anch unter
demselben hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg am 24sten
Oktober 1876.



HH«

(283—2) Nr. 25,247.

llebertragung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.. deleg. Bezirksgerichte
n Laibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Polo-
!ar von Poliz die dritte ezcec. Versteige«
rung der dem Georg Hustersiö von Tee«
zors gehörigen, gerichtlich auf 5276 f l .
zeschätzte» Realität «ub Einl.-Nr. 353
^ä Sonnegg (Urb..Nr. 398 und 407,
ittectf. »Nr. 8 und 14) übertragen, und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
zerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs»
werthe Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbeotngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
ilnbote ein l0perz. Vaoium zuhanden der
sicitatlonstomnnssion zu erlegen hat, sowie
)as Schätzungöprototoll und der Grund
buchöexlract können in der dicsgericht.
kchen Registratur eingesehen werden.

K.l.städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 23. Noormdcr 1578.

(245—2) Nr. «695.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
betannt gemacht:

6ö sei über Ansuchen des l . l. Steuer«
amtes Stein die exec. Versteigerung der
dem Josef Mra l von Kaplavas gehörigen,
gerichtlich auf 3150 fl. geschätzten, im
Grundbuche der D . - R . - O . »Coinmenda
St . Peter sud Urb.«Nr. 191 vorkommen«
den Haldhube zu Kaplavas Hs.»Nr. 24
bewilliget, und hiezu drei Feilbielun^s«
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

b. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Nhr,
im Nmtsgebäude mit dem Anhange a i "
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegrben werden wird.

Dle Llcitationsbcoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund»
buchsegract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein am 29sten
Dezember 1878.

(5646—2) Nr. 1779.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer»
amtes Gurlfelo die exec. Persteigerung der ,
dem Anton Iaversel von Oberdule gehii»
rigen, gerichtlich auf 600 fl. geschätzten
Realität «lib Berg.Nr. 349 aä Herrschast
Landstraß bewilliget, und hiezu drei Feil
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlln^proiololl und der Gtund-
buchöexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingeirljen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfelo am Isten
Upril 1878.

(147—2) Nr. 11.401.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. BezirlSgertchte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Vadnu von Oroßottot die exec. Versteige»
rung der dem Johann Srebot von Adels-
berg «ehörigen, gerichtlich auf 590 fl.
geschätzten Realität sub Urb.-Nr. 114
ilä Adeloberg M o . 30 fl. c. 8. e. bewil»
liget, und hiezu drei Fcilbietungs. Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anboie ein lOper;. Vadium zuhanden der
Licitationstom misston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund»
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbeig am
21. Dezember 1878.

( 5 2 - 2 ) Nr. 13,677.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerlchte Loilsch wird
bttannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen des Herrn
Andrea« Gallatia von Planina die executive
Versteigerung der dem Andreas Ieriua
von Cevca gehörigen, gerichtlich auf
2827 ft. geschätzten Realität 8ub Rectf..
Nr. 198 und nub Urb.-Nr. 65 aä Herr«
schaft Loilsch bewilliget, und hiezu drei
Feilvielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritien aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die Licitationobedingniffe, woinach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem!
Anboie ein 10perz. Vadium zuhanden der
Liciiaiionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der dlcsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 18ten
Dezember 1878.

(231—2) Nr. 10,507.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Georg
Kump von Mottling die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Äarbk' von dort
gehörigen, gerichtlich auf 925 fl. geschätzten
Realität Lud Extr.-Nr. 278, 2gi, 262,
283 und 284 der Stadtgemeinde Mott-
ling bewilligt, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. Mä rz
und die dritte auf den

29. M ä r z 1879.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Anltsgebäude mit dem Anhange an<
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der drittelt aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der oies-
gerichüichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am 7ten
Dezember 1678.

(223—2) Nr. 10,466.

Neassumierung
efecutiver Feilbietungen.
Die mit dem Bescheide vom "i2. De-

zember 1876, Z. 11,841, auf den 3. März,
4. April und 5. Mai 1877 angeordnet ge-
wesene Realfeilbietuna. gegen Martin
Gukle von Unterlotviz Nr. 5 wegen schul-
digen 73 ft. 5tt kr. s. V. Wird auf den

29. J ä n n e r ,
26. Februar und ^
28. M ä r z 1879

reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

5. Dezember 1876.
(229—2) Nr. 10,452.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Hönigslnann von Semiö die exec. Ver-
steigerung der dem Stefan Ioec von
Malince gehörigen, gerichtlich auf 1590 f l .
geschätzten Realität 8ul> Curr.-Nr. 201
aä Herrschaft Krupp bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Anltsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilliietuug
nur um oder über den: Schätzungswert!),
bei der dritten alier auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
5. Dezember 1878.

(228—2) Nr. 10.365.

Erinnerung
an J o s e f D o l l e r von .suschine, un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Mött-

ling wird dem Josef Doller von Fuschine,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erln»
nert:

Es habe wider denselben bei diesem Ge.
richte Katharina Vervistar von Sver,chat
Nr. 5 die Klage äo prae«. 3. Dezember
1878, Z. 10.365, M o . Ausfolgung einer
LüschungSquitlung überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 9
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblande» abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Furlan von Mottling als Curator
aä aetum bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehelfe auch dein benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eine'
Berabsäumlmg entstehenden Folgen selbst
beizumesfen haben wud.

K. k. Bezirksgericht MiM! ' „n am
5. Drzcmbcr 1878.

(282—2) Nr. 24,291.

Reassunnerung dritter ezec
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. stlidt.-deleg. Äezirksgerichle
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann K"!
von Schischla die dritte erec. Versteigt'
runa der der Maria Merhar von Os«v
gehörigen, gerichtlich auf 70l) fl. geschätzte"
Realität aä St . Veit 8ub tom. I . tol.sl,
Urb.Nr. 23 reassumiert, und hlezu d"
Feilbielungs-Tagsatzullg auf den

29. J ä n n e r 1 3 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, h ^
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dies" ,
Feilbietung auch unter dem Schätzung
werthe hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, worM
insbesondere jeder Llcitant vor gemachte'" ,
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden ^
Licitationstomlnissiol, zu erlegen hat, sow>l
das Schätzunasprototoll und der Ärund'
buchsextracl können in der diesgerichlllche"
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Ve^irlsgerlcht LallM
am 1 l . November 1878. .

( 2 7 8 - 2 ) Nr. 26,550.

Executive
Nealitätenversteigerung

Vom l. t. städl.'delen. Gczlrtsgerichlc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mac^
Sterte von Ista die exec. Versteigend
der dem Georg «Vustersiö von I s la ("isi-
dtfsen unlictann-ell Erben) gehörigen, ge-
richtlich auf 58 f l . 50 kr. geschätzten Rea<
lltat nub Elnl. Nr. 7ttU, Doni.-Nr. 1 ^
»,ä Soimeag bewilliget, und hiezu drc<
Fellbietungs'Tagsatzmigen, und zwar t»e
erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den l

1. M ä r z l
und die dritte auf den

2. A p r i l 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur ulN
oder über dem Schätzungswerlh, bei del
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, worn«°»
insbesondere jed.r licitant vor gemacht«»'
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden d</
Licitalionslommission zu erlegen hat, sow«
das Schätzunasprotololl und der Oru"t>-
buchsrxlract können in der dlesgerich^
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt -deleg. Bezirksgericht Laib^
am 10. Dezember 1878. ^

(279—2) Nr. 2b,3S?>

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . städl.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn I ° '
hann KoSler in Laibach die errc. Verslei
gerung der dem Mathias ^lraba vo"
Mütrna aehöliyen, gerichtlich auf 2006 st'
geschätzten Realität »uo Einl . Nr. ^
kä Herrschaft Sonnrgg bewilliget, u«d
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, un°
zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf >en

2. U p r i l 1879.
jedesmal vormittags von l0 bis 12 Uhr,
hirrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealititt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur »""
oder über dem Schätzungswerth, bei dec
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird.

Die Licitlltlonsbeolngnisse. wor"a<h
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»"
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden ^
Licitationstommission zu erlegen hat, solv^
das Schahungsprotololl und der Gru»^
buchsexlract können in der diesgerlcht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K s. städt.-dclel>. Bezirksgericht LaibaV
am 26. November 1878.
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(280-1) Nr. 25,949.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. stildl.-deleg. Bezirlsaerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sri über Ansuchen des Franz Pance

(durch Dr. Pscffcrer) die exec. Verstu-
«erung der dem Verlasse nach Franz
Brolich von Nußergoriz gehörigen, ge«
richtllch auf 0083 fi. geschätzten, im Grund,
buche ad Oleiniz ulib U ib . Nr. 5/3,
R^cts.-Nr. 27 und ad Magistrat Laibach
»ud Uvb. Nr. 95)9 vorlomnienden Rea-
lltiilen bewilligt, und hlezu drei Feil.
bietungs'TagsatzuMn, und zwar die erste
auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweitc auf den

1. M ä r z
und die drille aus den

2. A p r i l 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hier^nichts mit den, Anhange angeordnet
Worden, daß die Pfandrealitaten bei der
rrswl und zweiten F^illmluna nur um
oder über dem Schatznngswcrlh. bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
aMgtbcn werden

D<e Licitatiunsbedingnisse, wornach
lnsbesundere jeder L<ci<ant vor qenmchtem
Anbote ein lOfterz. Badiun, znhanden der
^citalionölumuussion zn erlegen hat, so.
wir die Schätzxngsprulololll nnl) die
OtUlldluichoextratr tünnen in der diĉ «
gerichtlichen Rcgistra ur eingesehen werden.

Lnidach am Al>. îovember 1878.

" (281-1 ) Nv. 24136.

Ezecutive
Realltäteilversteigerung.

Von> l. t. stadt.-dclr«. Gtzirlsglrlchtc
Lailiach w.rd brlannt «einachl:

i2s sci übrr Änslichen des Peter
Slrell (durch D l . Gajooic) die mit Oe-
scheid ounl 10. Äugusl 1878, Z. 14,117,
bewilligte t^c. Velsleigrrunu der dem Franz
Brolich'icheu Verlasse in Außergoriz gc<
ljülignl, gerichtlich auf 73!6 ft. 40 tr.
lMchatzlcn Rmlitälcn aä Oleiniz Wm. 1,
toi. b, liud Ull».-Nr. 5 und MugilllUt
Laibach wm. V I I , toi. 25, «ul> Ulb.-
Nr. 959, und wm. IX, loi. 497, 8ud
Urb.'Nr. 480 bewilliget, und hiczu drei
,Uilb,elungs-Tag,aMlgen, und zwar die
erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 7 9 ,
ledesmal vurmillagK von 10 bis 12 Uhr,
in der Äerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
vn i>«r ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schiihungswerlh, b.i
^ r dritten aber auch unter demMen
ylnlangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
Msbcŝ üdcre jeder Vicllaxt vor geinachlel»
«nt)ule ein lOperz. Badium zuhanden der
^illlallonKtommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungsprolokoUc und die Orund-
buchbextracte tönilen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

La.b^ch um 7. November 1878.

(285 1) ^ Nr. 23,903.

Executive
Von, l. t städt.'dele^. Bezirls^erichle

ix Laibach wird bctannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des I . E. Röger

»n Laibach dir exec. Versteigerung der dem
Andvcaü Dernlastje von I^sca gehörigen,
»''richtlich auf 4107 fl. geschätzte» Rea-
litäten all Domcapilel Laibach sub Urb.»
Nr. 44, Nrcts-Nl. 3ö, dann uä D.<
R.»O. - Eommeilda Kaibach sud Urb.«
Nl . 221, 233, 278, bewillige, und hiezn
drei Feilbictungs-Tagsützunge», und zwar
die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweitc auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1879 ,
Mslnal uonmUagS von 10 bis 12 Uhr,

ln dieser Oerichtslanzlel mil k m UnHange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitalen
bel der ersten und zweiten Feilbietuna nur
um oder über dem Schätzungswert!), bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangeaeben werden.

Die Llcltalionsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Llcilam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Gcha'tzungsprolotolle und die Grund,
buchslftracte tonnen in der diesgericht.
liche» Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. November 1878.

(291—1) Nr. 25546.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bon, l. l. städt.. deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k, l. Finanz-
precuralur in Laibach die ^ecutive Ver-
steigerung dev der Margarcth Seunil
von Oberseniza gehörigen, aevichllich auf
1250 ft. geschätzten Realitüt «lib Urb.
Nr. 23, loi . 0 »ä Herrschaft Lack bewil
liget. und hiezu drei Feilbirlungs-Tug.
satzungen, und zwar die erste auf den

1. F e b r n ar .
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 3 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit den, ..„hange aügcormltt,
wurden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und yvritcn FeNbirtuna nur um
oder über dem Schätzuugswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird. >

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
iilsbesoudere jeder Licilant vnr gsmachtem
Anbote ein lOpcrz. Vaftium zuhanden der
LicitationstolNlnission û erlegen hat, sowie
das Schätzunu.öpvotol0ll und dcr Grund
buchöextract liinnen in der diesgerichtlicken
Rrgistralllr eingesehen werden,

Laibach am 24. November 1878.

(286—l) N>. /5.^44.

!1ieassumierung crecutivcr
Realitäten - Versteigerungen.

Vom k. l. stadt.^dcll^. Ocziilsgerichte
in Laibach wird 'bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses
Mehle (durch Dr. Zarnil) die exec. Aer»
steigcrung der dem Iatov Strumbelj von
Untergolu gehörigen, gerichtlich auf 2685 fl.
geschützten Realität und Einl. - Nr. 334
»ü Sonnegg in, Reassumieruilgswegs be»
Willigel, und hiezu drei Feilbietungs<3aa,.
satzungen, und zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ü r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
woiden, daß die Psanincalitäl bcl der
ersien u»d zweiten Fcilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert!,, bei der drillen
aber auch uotir demsclbr» hintaxgcgcben
werden wird.

Die Licila'ionöbedingnissc, worxnch
inkbrsundcle jeder vicit^nl oov geniachlcm
Anbole ein I0perz. Vadi»,n zuhanden der
Llcilallooslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrowloll und der Grmld-
buchtzeftract können in der dicsgcnchllichen
Regiftlulur eingesehen wcrdcn.

Laibach am 26. Novrmbcr 1878.

(69—1) Nr. 12,685.

Erecutive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. k. Vezirisgerichle Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Malthäu»
Gruden von Holtdnschi; die executive
Versteigerung dcr dem Markus Pleinit
von cbcndort Hs.. Nr. 84 gehönge»,
gerichtlich auf 450 ft. geschätzten Rea-
lität Lud Rectf.-Nr. 514/7 iui Herrschaft
Loitsch wegen schuldigen 24 fl. 6 kr. s. A.
bewilligt, und hiezu drei FrilbictunaS-
TagsatzunLtn, und zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,

die zweite auf den
10. M ü r z

nno die dritte auf den
17. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Verichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealililt
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird. l

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltatlonslommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprutololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 26sten
November 1878. ^ ^
(5635-1) Nr. 4061.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bez,rlöacrichle Gurlfeld
'wi ld bekannt gemacht:
j Es sei über Ansuchen der t.t. Finauz-
> ftrocuralllr (num. der Lolalietirche in
'Buöla) die exec. Versteigerung der den»
j Mathias Sclal von Zavratec Nr. 9 gehö-
rigen, gerichtlich auf 2210 fl. geschätzten
Realität «ud Urb,-Nr. 47/63 u6 G»t
Neustein bewilliget, und hiezu orei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, datz die Psandreuliläi bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzlmgowerth, be> dcr
dritten alicr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Oie Licllatlousbedingnisse, wornach
! insbejondne jedcl Licilanl vor gemach'em
Anb^e rm I0prrz. Vadlum zuhanden der
Licilationslommijsion zu erlcgen hat, sowie
da« Schatzunasprotololl und der Giuud-
buchsexlract können ,n der diesgericht.
lichen Registratur cinyrsehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 6ten
Iu l t 1878.

(5640—1) Nr. 3655.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourtseld
wird betannl gemacht:

Es sci über Ansuchen de« t. t. Steuer«
amlcs Gurlscld tie erec. Verweigerung der
dem Jakob Jordan von Zameiko Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf 180 fi. geschätzten
Realität 8ud Berg Nr. 48 zä Gut Arch
bewilliget, und hiezu drei Feilbirlunae-
^agsahllngen, und zwar die erstr aus de»

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M i i r z
„ud die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hirrgerichls mit den, Anhange angeorolict
wurden, bah die Pfaudrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schähungswerlh, bel der
drillen ifellbielung aber auch unter dem-
lclbcn hilttangegebex werde» wird.

Dic Licilalionsvrdingnisft, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachlcln
Anbote ein lOpevz. Vadium zuhanden der
Licilatioustommijswn zu crlcgen Hal, jowie
das Schätzllngsprolololl uni) der Grund'
buchörftract können in dlr i'iesgerichl«
lichc» Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Gurl^eld am 18ten
Juni '878.
(5641-1) " ' Nr 3654.

Executive
Realitäten-Versteigerung. '

Vom l, l. Bezirksgerichte Gmlfeld
wird bekannt genlachl:

Es fei über Ansuchci, des t. l. Steuer-
aultrs Gurlfeld die exec. Versteigerung der
c,cm Anton Gall von Pomsjc achörigen,
gerichtlich aus 320 fi geschätzten Realität

»ud Vrrg-Nr.81 »ä Vul Nrch bewilliget,
und hiezu drei Veilbieluna^Taaslltzungtn.
und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M i i r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 biß 12 Uhr,
hieraerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitilt bel der
ersten und zweiten Fcilbietuna. nur um
oder über dem Schätzungswerth, de, der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingilifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitc,tionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsextracl können in der diesgerichl'
lichen Registratur eingesehen wrlde«.

K.s. Bezirksgericht Gurtfelo am 18le„
Juni 1878.

(230—1) Nr. 10,043.

(irecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Möttlüni
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Paul
Vranesic von Dragosevce die l'xrc. Ver-
steigerung der der Augia Prcmesii von
dort gehöngen, gerichtlich aus 11V5 f l .
geschätzten Bergtcalltäten kul) Cunent-
Nr. 1466, 1508 und 100^ il«i Heil-
schaft Mottling bewilliget, uno hiezu drei
Feilbietungs Tagsatzungcil, und zwar die
erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

2<1. M ä l z 1 t t7 l , ,
jedesmal oormiltags lion ! j bis 12 Uhr,
im Amtsgebäudr mit dem Anhange an^
geordi,et worden, daß dir Pfandrealitäten
bei der ersten lind zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswmh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Lkitationsbromgnisse, wornach
i insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lopcrz. Vadium zuhanden der
Lil'itatwltstomimssion zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprototolle und die
GrundbuctM'xtracte können in dcr dies-
gerichtlichen Registratui eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
11. Dezember 1878. ^
(244—1) Nr. 6704.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k, k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Handlung«-
Hauses I . C. Mayer in kaibach die
exec. Versteigerung der dem Andreas
Zudermann lion Slein gehörigen, ge»
richtlich auf 3400 fl. geschätzten, im
Grundbuchc des Stadldomimnmz Steüt
«ud Urb.-Nr. 1^ vorkommenden HauseK
Nr. 22 in Stein nebst dem in, Grund-
buche der Stadt Stein !>ud Mappen-
Nr. 70 uortommcnden, anf 100 f l . gc<
schätzten Gl'mcindeAnthl'lll' in Plailschnil
bewilligt, und hiezu drei Ailbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste alls den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l I 8 7 l ) ,
jedesmal vormittags von 9 bis 1 ^ Uhr, im
Amtsgcbaude mit dem Anhange angeord-
nct worden, daß die Pfmiorenlität bei der
ersten und zwriw, Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hmt-
angcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbedttlgnisse, wornach
insbesondere ieder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskomnlifsion zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsproto-
toll und der Vllmdbuchsextract tonnen
in der diesgcrichtlichen Registratur e,n-
gesehen werden. , <i«s.,«

K. t. Bezirksgericht Stein am M e n
.Dezember 1S7S.
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! Geehrtes 3

l Minlkin A. . . .̂
^ heute zu Ihrem werthesten Namens» A
! feste meine innigsten Glückwünsche. ^

(329) ^7 . 1 . n.

^ ^ > c: r? cr c? c:^» c^^ rr^> f^^> i- lH <^H <-5̂ > c^^, <^^> c: "^

Eleganteste und modernste

HttHäHer
(831) zu haben bei

Eduard Mahr m i?ailiach.
Ein

junger Mann,
in der einfachen und doppelten Buchführung
bewandert, mit entsprechenden Lomptoirkennt^
nisscn und guten Referenzen versehen, wünscht
in einem Iabri l«- oder Handlunssshause placiert
zu werden. Offerte übernimmt F, Müllers An.
nonceN'Vureau in Laibach, (358) ! j—i

^ Uls s35?)

Wirthschafterin
wünsch eine Frau in mittleren Jahren in ein
solides Haus bei einem alteren Herrn, Geist
lichen oder Witwer, unterzukommen. Näheres
in F. Müllers Annuncen'Äurecm in Üaibach.

EincVnlhhtm'schc
Kojsc

Nr. 2, 3 oder 4 wird zn laufen ssesucht. —
Anträge übernimmt F, Müller» Annoncen^
Vureau in Laibach. (356)

E»tb«n ersch,«»: djc sitdentt,

Nnch zu haben in d«f
Or»ln«t<,ns««ft«lt filr

Ls8enloent« ^l-anlcnsitsn
von

Milglied der Wirnl,v »icdizniNch l̂ ^>'cultat, Wieu,
t , »«««»»> l»<? 2 t̂. Vorzüglich ueidc» bic s ci»<
dar «nl,till>a,tn Fal« vo» «eschwächter Maunes-

traft achcllt.
Ordination tiiglich von I t bl» 4 Uhr. Auch wirb
t l l l « «or«spond«nz behanbrlt, und wtlbei, wie«
dilamentl dcicigt,
WW- I>r. Nl,«n2 würd« durch di« (irnemning

zum <n»er, Univcrsitäts > Professor a. h. «m«<
z«zeich»tt, (4034) 100—t?

Das weiße

DorscHBlJsriliraii-OeL
zubereitet in Norwegen aus frischen ausssesuch-
ten Lebern, ist immer dem braunen uorzn'
ziehen, weil es reicher an medizinischen nnd näh-
renden Substanzen, leichter zum Einnehmen
und zu verdauen und wirksamer als jede andere
im Handel uortommrnde 3urtc ist. Wird mit
bestem Erfolg gea,en Stropheln, Ähachitis. Lun-
gensucht, chronische Hautau^schlägc ĉ. ̂ c, an«
gewendet. I n Flaschen n, 60 kr., mit Eise«'
zodür verbunden (von besonderer Wirkung) in
Flaschen » 1 fl. — verlauft

G. Piccoli,
Apotheker in Laibach, Nienerstraße.

X L . Das braune Dorsch»Leberthran»Oel
wird uon den fast iminer ranzia gewordenen
Lebern durch Dampf nnd Pressung gewonnen,
daher die braune Farbe, der nimngenrhim'
Geruch und Geschmack, verdirbt den Magm. ist
von keiner Wirkung, weil daS weiße, zuersl
gewonnene Oel alle' medizinischen Vestandlhcilc
in sich enthält (5011) 10—w

— Uwt«_ - Wir •nipfehlen ==-'--'• g»iohtltrt._:-

EZSgals B«stftBlüid~Pfefs\Tl(riiipg'rew =.^=

7 Die Regminiiuitol,
ftageoditken (Plash«), BeUeintytn, Zeltstoss«

—•-••• - - T : - «ler k. k. pr, Fabrik rl-.-HZJlgjES

J von M. J. Elsinger&Söüne^
^ in Wien, Neubau, Zollergasse 2, "

I Li«s«rant«n dti k. u. k KriagsminiiUrlumi, Sr. Maj
Kriegnnarine, rialer Hiiniaiiit4t«»iiBt»lt«n «tc. «t«

Solide Firineii als Vertreter cr-
wünscht.

j Heute bei "Gruber: j
> Lalbs-Risotto. l

Zu vermiethen:
Ein großer

Obft^. Gemüse^ unl!
Iiergurten

mit großem Glashause und Mistbeeten in del
«ömerftraße Nr.19, und ebendaselbst eine Woh.
nung von 3 Zimmern mit Zugehlir sogleich odl'l
zu Michaeli. ' (364) 2 - l

Gratulations - Enthebungs-
tarten

für Neujahr 1879 haben gelöst:
Herr Alb. Vdlcr v. Lehmann, Bürgermeister,

t. t. Hauptmllnn in Pension.
,. MeintinäerIohann, t, t.Vrundbuchsführer.
„ Voiska Andreas, k. t. Landesgerichtörath.

hochw, Wilfan Simon, ins. Probst und Stadt'
Pfarrer, Ritter des üsterr. E.'K.'Ordens.

„ Graj i i Nnton, Lanonicus.
^ Skrabeö Andreas, llanonicu».
„ Vouk Johann, llanonicus.
„ Tomajit Johann, Vicarius.

Herr Skedl Johann, Dr., Hof- und Gerichts»
advokal.

Familie Gen» auf Schloß Weinhos.
Herr Nosmann Carl. Hausbesitzer.

„ Ekel Josef. k. k. Nezirtshauptmann.
„ Elsner Ernst. t. k. Steuerinspektor,
.. Schwarz Friedrich,!. k.NegierunMoncipist.
„ LcinmüIIec Josef, !, t. Obcrlnl,enicur.
„ Kaduk Friedrich, t. k. Regicrungspratticant.
„ Gruden Anton, Nezirlsamts«Dlurmst.
.. Peinilsch Josef, k. t. Finanzwach - Kom»

missär.
., Iur lan Matthäus. t. t. Ober » Steuer-

einnehmer.
„ Reichet Carl, Tteuerrcgulienmgs'Refcrent,
„ Fifcher Johann, k, t. Gymnasialdircktor,
„ Riedrl Anton, t. l. Professor,
„ Donnemüller Viitodcm. l. k. Profcfsor.
., Areznik Franz, k. t. Supplent.
., Stangel Gustav, t. k. Professor.
„ Logcr Johann, k. k. Landesgerichtsrath.
„ Ieuniker Vinccnz. k. k. Kreisgericht«'

Präsident.
„ Vruncr Gottfried, l. t. Landesgerichtsrath.
„ Iagodic Iol)nnn. t, t. üandesgcrichlsrath.
„ «tofic Gustav t. t. Gcrichtsadjnnct.
„ Dr. Stofic Franz, l. l. Gerichtsadjunct.
„ Mohär Martin, t. k. Hilfsämtcr°Dircktor.

Die Stadtuorstchung findet sich angenehm
verpflichtet, dicscn P, T. Wohlthätern für die
zum Veslen d r̂ nothleidenden Armen gespen
deten Gaben im Namen derselben den verbind-
Üchstcn Dank öffentlich auszusprcchen,

Nudolfswcrth am 15. Iänller 187«.

(3li0) Zer Bürgermeister.

(234—3) Nr. 40,493.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Das k. l. Landesgericht in Laibach

hat unterm 19. Oktober 1378, Z. 7955,
den Johann Nardin von Pfarrdorf im
Sinne des § 273, a. b. G. B. als Verschwen-
der erklärt, und wurde demselben <johantt
Arko, Grundbesitzer von Pfarrdorf, als
Curator aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Laas am M e n
Dezember 1878.

(44-3) Nr. N.637.

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des Valentin Ga-

brovsek (durch Rechtsnachfolger Andreas
Gabrovsek von Gereut Nr. 83) wird
zur Einbringung der mit dem Meist-
botsvertheilungs'bescheide vom 3. Ju l i
1869, Z. 2477, zugewiesenen 105 f l .
s. A. die Relicitation der dem Michael
Logar von Gereut gehörig geweseneu,
gerichtlich auf 538 f l . bewettheten, vom
Blas Lazer von Gereut um «01 f l . er-
standenen Realität 8ud Rectf.'Nr. 686/4,
Urb.-Nr. 235/4, Einl.-N^. 1!)8 n i Herr-
schaft Loitsch wegen nicht zugehaltener
Licitationsbedingnisse bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsahüng auf den

' 19. F e b r u a r 1 8 7 9 .

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, daß bei derselben
die Realität um jeden Anbot hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Men
, Oktober 1878.

Tausende Gulden Gewinn
kann man auf die leichteste Weise an der Nörse mit

beschränktem Rlsico
l erzielen durch die Netheiligung an Prämiengeschäften <8peoul»t,lou«u m l t be-
! z-reuxtem ttl»len), welche vorsichtigen Spcculanten besonder« zu empfehlen sind,

da der Verlust stets eng begrenzt erscheint, wahrend der Gewinn vollständig un-
beschränkt ist.

Es kann sich beispielsweise im schlimmsten Falle das Risico höchstens belaufen:

bei 25 Stück österr. Kreditactien auf , . f l . 125 - s für die Dauer eines Mo»
„ 2 5 „ ungar. Kreditactie« auf . fl. 125 — l nates, wabrend welcher Zeit
.. 2b „ Nnglo-Actien auf . . . f l . 87 50 l sämmtliche günstige Kurs.
,. fl. 5(100 österr. Papierrcute auf . . st- 40 - Variationen ausgenützt wer«
„ fl. 5000 ungar. Goldrente auf . , , fl. 55'— ^ den tünucn.

Nähere Erläuterungen hierüber, sowie sonstige Auskünfte inbetreff Aörse-
speculationen werden durch meiu Haus bereitwilligst kostenfrei ertheilt und alle in
das Bank» und Wechfelstubenfach einschlagenden Geschäfte auf da» coulauteste
effectuiert.

Franz Eckerts Hank- unb »ledirtlhoue.
sVl«n, 1 . , 8oli<»N«nrln3 ?<r. 14, Ecke der Wipplingerstraße.

(Gegründet im Jahre 1U54.) (^95) 12—2

(192—2) Nr. 9442.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in 3ai-
bach wird bekannt qemacht:

Es sei über Ansuchen der Gewerk-
schaft am Savestrom zu Sagor die
efec. Versteigerung der dem Franz
Pirkooizh gehörigen, gerichtlich auf
10,517 ft. geschätzten, in der krai-
nischen Landtafel «uv Band IX , Seite
641 vorkommenden Gilt Unterkolowrat
bewilliget, und hiezu die Abhaltung
dreier Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die ersb: auf den

2 4 . F e b r u a r ,

die zweite auf den

2 4 . M ä r z

und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandgilt bei der ersten
und zweiten Feildietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeden werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/^ Vadium
zuhanden der Licitationskonnnission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grunovuchsertract
tonnen in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 2 1 . Dezember 1878.

(165-2) Nr. 2442.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl als Abhandlungsinstanz wird be<
kannt gemacht:

Es sei Katharina PerSe von Mitter-
radenze Nr. 8 u.d in<.e«ww am 14teu
August 1876 verstorben und zu deren
Nachlasse als gesetzlicher Erbe mlch der
Zohu Josef Perse vou Mitterradenze
Nr. 8 berufen.

Nachdem dem Gerichte der dennalige
Aufenthalt des Josef Perse von Mitter. !

l radenze Nr. 8 unbekannt ist, so wird
^ derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n einem J a h r e .

uou dem unten angesetzten Tage an. bei
l diesem Gerichte zu melden und dic Erbs
crklärung anzubringen, widrigenfalls die
Veilassenschaft nlit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten
Curator Peter Perse uon Tscherncmbl
abgehandelt werden wnrde.

' K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
20. November 1678.

(5Ü63-2) Nr. 5106.

Efecutive
RealitätewVersteigerung.
Vom t. l. Bezlrtsgerich,e ttatld,lraß

wird belaont gemacht:
Es sei über Ansuchen der lram. Spar-

kasse zu laibach die erec, Verstei^erllna der
dlM Nikolaus Uraneza nun ^biez qehi)-
riqr», gerichtlich auf 2210 fl. geschätzlen,
»ud Uvli.-Nr. 15 und 4l) ^ Hlrischaft
Motrlz voltummcndcn Rcalilatm bewil-
liaet, und hiezu drei Fcilbiet,mgs Tag-
satzungen. und zwar die erstc auf dcn

12. F e b r u a r ,
die zwrite auf den

I b . M ä r z
und die driue auf den

lt t . A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
qerichls mit dem Zuhänge angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät brl der
ersten und zweite» Feilbietung »mr um
oder über dcm Schätzungswerth, b î der
oritten aber auch unt>,r demselben hll't-
angegeben werden wird.

Die Mcitationsbedmamsse, wornach
insbesondere jrder licitant vor qcmachttlN
Alchole ein lOjxrz. Vadium zuhanden dcr
^icltlltioüstoilunlsfioil zu erlegen hat, sowie
dle Hchätzungsprowtollc und die Grund«
buchtirrtracte tünnen in der diesgerichtlichen
Registratur elnaeiehrn werden.

K. l. Gezirls^ericht Landstraß an,
12. Oktober 1878.

^ 2 2 7 - 2 ) Nr. 9Ü53."

Erinnerung
an M i c h a e l B a j c von Altbcrg un-

blkannlen Aufenthaltes.
Aon dem t. l. Gezirssaerichte Mott-

ling wird dlM Michael Bajc von l̂llver,»,
unbelaiillten Aufenihaltes, hlemlt erinnert:

Es habe wlder denselben bei diesem
Äerichle Ialob Rauch von Semllsch die
Klage (io prae«. 12. Naoeixber 1878,
Z. 9658, pclo. Änerlenlluilg deS Eigen'
lyums überreicht, worüber die Tagsatzung
auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 9
angeordnet worden ist.

Da dcr Aufel,tl)allsort des Geklagten
diesem Gerichte tmliclannt und derselbe
vielleicht mis den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat mai, zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr „no Kosten den Herrn
Franz Furlail von Mottling als Curator
kä Äowm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit, derselbe allenfalls z«r
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesew
Gerichte namhaft machen, überhaupt iw
ordnungsmäßigen We^e einschreiten u"b
die zu seiner Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmnngen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden uno der Oe"
klagte, welchem cs übrigens frei steht,
seine Rechlsbehclfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
ans einer Verabsäumung entstehenden Fo^
gen selbst beizumesscil haben wird.

K. t. Bezirksgericht Möltl ing " "
2."). Oktober 1878.

Hruck unb Nerl«g ven I „ n « z v. .«leinmayr ck Fedor Vambo z


